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Gemeinschaftsprojekt der

o Stadt Rödental

o Arbeiterwohlfahrt, Kreisverband Coburg e.V.

o Wohnungsbaugesellschaft des Landkreises 

Coburg mbH
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ăSenioren und Hochbetagte 

sollen möglichst lange und

selbstbestimmt zu Hause lebenò
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Entwicklung eines 

umfassendes Altenhilfekonzeptes



Komponenten:

ƁSeniorengerechtes Wohnen

ƁHaushaltsnahe Dienste

ƁPrävention bei Hochbetagten

ƁSeniorengerechte Infrastruktur

ƁAktivierung bürgerschaftlichen Engagements

ƁVernetzung mit anderen Trägern und 

Kooperationspartnern

ƁInstallation eines Runden Tisches als beratendes 

Gremium

ƁInformation und Öffentlichkeitsarbeit
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Seniorengerechtes 

Wohnen:

o Sanierung der Wohnanlage Schlesierstraße 

o in die Planung waren der Seniorenbeauftragte und 

eine Arbeitsgruppe des Stadtrates einbezogen

o Entstehen von Hausgemeinschaften

o Kostengünstiger Wohnraum

o Unterstützung des selbständigen Wohnens zu 

Hause
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Wohnanlage 

Schlesierstraße:

o Stadt Rödental (ca. 14 000 Einwohner)

o zwei Wohnhäuser mit jeweils elf Wohnungen

o 2 und 3 Zimmer Wohnungen zw. 43 und 69 m²

o Verbindungsgebäude mit Gemeinschafts-räumen

o derzeit im Umbau, Fertigstellung Juni 2009
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Bauliche Vorhaben:

o technische und energetische Modernisierung 

o barrierefreieAußenanlagen und Erdgeschoss-

wohnungen

o multifunktionale Grundrisse, Wohnküchen-konzept

o Bäder mit erweiterten Bewegungsflächen

o Mietergärten und Balkone

o drei rollstuhlgerechte Wohnungen
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Weitere Vorhaben:

o Entstehen von Hausgemeinschaften

o Gemeinschaftsraum mit Küche als 

Kommunikationskern

o Quartiersplatz vor dem Gemeinschaftshaus

o Gemeinschaftliche Grünfläche

o Hausmeisterstützpunkt

o Büro als Anlaufstelle für Senioren

o Aktivierung von gemeinschaftlichen Aktivitäten
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Zentrale Wohnlage:

Fußläufig erreichbar: 

o Supermärkte, Getränkemarkt

o Rathaus, Mehrzweckhalle

o Geldinstitute, Frisör

o Allgemein- und Fachärzte

o Schwimmbad

o AWO -Treff am Bürgerplatz
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Geplante Aktivitäten:

o wöchentliches Bewohnertreffen

o Anregen von Nachbarschaftshilfe

o Einrichten eines gemeinsamen Mittagstisches

o Einrichten einer Senioren-Gymnastikgruppe

o gemeinsame Feste z.B. Sommerfest

o Anregen weiterer gemeinschaftlicher Aktivitäten

Ą Offen für die Nachbarschaft
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Prävention bei 

Hochbetagten:

o Sturzprophylaxe durch motorisches Training zu 

Hause und in Übungsgruppen

o Gesundheitsfördernde Angebote wie 

Seniorensport

o Früherkennung durch Hausbesuche

o Fortführung der Rehabilitation durch 

Vernetzung mit Reha-Einrichtungen

o Beratung zu Wohnungsanpassung und 

Wohnungssicherheit
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Ehrenamt:

o Aktivieren von Nachbarschaftshilfe

o Gewinnung Ehrenamtlicher für z.B. präventive 

Hausbesuche bei Hochbetagten oder als 

Gruppenleiter im Seniorensport

o Schulung und ständige Begleitung der 

ehrenamtlichen Helfer
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